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Herren Bezirksliga Gr. 2

SV St. Stephan 1953 Griesheim : TTV GSW 
Samstag, 01.04.2023, 19:30 Uhr

SV St. Stephan 1953 Griesheim gegen TTV GSW 2:9

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim hat der TTV GSW am Samstag
in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 2 gesammelt. Beim SV St.
Stephan 1953 Griesheim lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 12:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der SV St. Stephan 1953 Griesheim mit 4 und der TTV GSW mit einem Ersatzspieler antrat.
Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Tevetoglu / Müller beim 3:0
mit Merlau / Höhne. Kammler / Nothnagel hatten daraufhin gegen Kemmler / Hou dagegen bei ihrem
0:3 kaum eine Chance. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Nothnagel / Bresselschmidt
gegen Junk / Schweigert. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Christoph Tevetoglu und Felix Merlau, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Merlau zu Ende ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Mark Müller die Begegnung gegen Matthias Kemmler, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu
erwarten mit 1:3 verlor. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Günther Nothnagel bekam seinen gleichstarken Gegner Peihong Hou beim deutlichen 0:
3 nicht richtig in den Griff. Nach gewonnenem ersten Satz gab Frank Nothnagel das Spiel gegen
Dennis Junk noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 8:11, 6:11, 6:11. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Überzeugend
war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Andreas Bresselschmidt gegen Christopher Höhne.
Keinen Zähler beisteuern konnte Frank Fleischacker im Match gegen Peter Schweigert, das 0:3
verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Matthias Kemmler wurden Christoph Tevetoglu unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Statistik von Kemmler nun 33 Siege, bei einer Niederlage aus. Das folgende
Einzel zwischen Mark Müller und Felix Merlau, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit diesem
letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV St. Stephan 1953 Griesheim die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 17:23 bei 7 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TTV GSW erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 25:15. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim

Doppel: Tevetoglu / Müller 1:0, Kammler / Nothnagel 0:1, Nothnagel / Bresselschmidt 0:1 
Einzel: C. Tevetoglu 0:2, M. Müller 0:2, G. Nothnagel 0:1, F. Nothnagel 0:1, A. Bresselschmidt 1:0,
F. Fleischacker 0:1 

 TTV GSW
Doppel: Kemmler / Hou 1:0, Merlau / Höhne 0:1, Junk / Schweigert 1:0 
Einzel: M. Kemmler 2:0, F. Merlau 2:0, D. Junk 1:0, P. Hou 1:0, P. Schweigert 1:0, C. Höhne 0:1


